
Wahlvorschlag / Liste
aktiv internationaL soLidarisch

1 hamado  dipama (burkinisch) 
Angestellter

2 nuschin  rawanmehr (iranisch) 
B. A. Sozialarbeiterin

3 colin turner (bri� sch) 
wissenscha� licher Mitarbeiter

4 Maria virginia gonzalez romero (venezolanisch) 
Bildungsreferen� n

5 eric  bourguignon (französisch) 
selbst. Berater

6 Mathilda Legi� mus-Schleicher (französisch)
Sozialarbeiterin

7 juan guereca Maldonado (bolivianisch)
selbst. Berater

8 giulia pilla (italienisch) 
Gastronomieangestellte

9 paulos delkos (griechisch) 
Sozialpädagoge

10 ioanna panagiotou (griechisch) 
Verlegerin 

11 Moustapha biaye (senegalesisch)
Staplerfahrer

12 catherine le goff (französisch) 
Hausfrau

13 victor Young  (peruanisch)
So� wareentwickler

14 ayten  sevimli dogan (türkisch)
Hausfrau

15 pindeonede ouedraogo (burkinisch)
IT-Berater

16 Marie-Jules Mpot Mimbang (kamerunisch) 

Marke� ngmanagerin

17 Gianluca Rubino (italienisch)
Angestellter

18 aminata  sankara (burkinisch)
Köchin

19 ahmet uzun (türkisch) 
Angestellter

20 pelin  türkyilmaz kourouma (türkisch)
Sozialpädagogin
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	  Wir sind eine internationale Liste für die Wahl 
zum Migrationsbeirat in München, auch nach der 
Wahl steht für uns die kontinuierliche gemeinsame 
solidarische Arbeit im Mittelpunkt. 

Als Zusammenschluss wollen wir die politische 
Debatte der Stadt aktiv mitgestalten und eigene 
Schwerpunkte setzten!

Als Mitglieder des Migrationsbeirats werden wir 
daran arbeiten, die Stimmen von Migrant_innen1 

und Geflüchtete in München hörbarer zu machen. 
Langfristig reicht uns dies jedoch nicht aus. Wir 
streiten dafür, dass der Beirat zu Rat mit mehr 
Kompetenzen ausgestattet wird. Gemeinsam 
kämpfen wir letztendlich für das volle kommunale 
Wahlrecht für alle Bürgerinnen und Bürger 
unabhängig der Staatsbürgerschaft und Nationalität.

Wir setzen uns für mehr demokratische 
Mitbestimmungsrecht für Menschen mit 
Migrationsbiografie.

Teilhabe in der Gesellschaft ist in Deutschland immer 
auch eine Frage des Geldbeutels. Migrant_innen sind 
besonders stark von schlechten Arbeitsbedingungen 
betroffen (z.B. befristeten Verträgen, niedrigen 
Löhnen, usw.) .

Wir bringen uns ein für das Recht einen einfacheren 
Zugang zu Arbeitsmarkt zu haben.

Wir stehen für soziale Gerechtigkeit und 
ein menschenwürdiges Leben für Alle.

Wir treten für Toleranz und gegenseitigen 
Respekt. 

Wir wenden uns gegen jegliche Formen 
von Rassismus: 

Wir verstehen kulturelle Vielfalt als 
Bereicherung.

Wir setzten uns aktiv und besondere für 
die Gleichstellung von Frauen ein und 
die Gleichberechtigung vom LGBT*I2 mit 
Migrationsbiografie ein. 

Wir wenden uns gegen jede Form von Rassismus 
und Ausgrenzung, ebenso gegen jeden Form der 
Rechtextremismus. 

Unsere Kandidat_Innen engagieren sich für 
eine offene und demokratische Gesellschaft in 
Deutschland und in ihre Herkunftsländer . 

Strukturell, institutionell, sozial, individuell 
(alltägliche Rassismus)  und engagieren uns mit dem 
Ziel es zu denunzieren. 

Wir setzen uns für aktive Teilhabe und für den Geist einer 
aktiven Anerkennungspolitik in diesem Gesellschaft.

1 Diese Schreibweise symbolisiert die Aufhebung der  
geschlechtlichen Dualität von Mann und Frau und will unter anderen 
auch Transgenderpersonen oder  Intersexuelle sichtbar machen.

2  LGBT*I: Lesbian, Gay, Bisexual, Transgender und Intersexuell


